
GEMEINSAM.SICHER FEIERN  

Aufeinander aufpassen – für ein schönes Fest! 
Unter diesem Motto möchte die Kriminalprävention der Polizei des Bezirkes Murau im 
Rahmen des bevorstehenden Maxlaunmarktes in Niederwölz die Besucherinnen und 
Besucher für einen sicheren und verantwortungsvollen Festbesuch sensibilisieren. 

Denn zu einem gelungenen Fest gehören gute Stimmung, Musik und Geselligkeit. Genauso 
wichtig ist es aber, aufeinander zu achten und Verantwortung füreinander zu 
übernehmen. Gerade dort, wo viele Menschen zusammenkommen und Alkohol konsumiert 
wird, können Situationen entstehen, in denen Aufmerksamkeit und gegenseitige Unterstützung 
besonders wichtig sind. 

Alkohol kann dabei eine besondere Rolle spielen. Übermäßiger Alkoholkonsum kann die 
eigene Wahrnehmung und Reaktionsfähigkeit deutlich beeinträchtigen und dazu führen, dass 
Gefahren oder problematische Situationen nicht mehr richtig eingeschätzt werden. Gleichzeitig 
steigt das Risiko für Unfälle, Konflikte und andere gefährliche Situationen. Deshalb gilt: Die 
eigenen Grenzen kennen, aufeinander achten und rechtzeitig reagieren, wenn jemand 
Unterstützung braucht. 

Auch auf die Gefahr von K.O.-Tropfen möchte die Polizei aufmerksam machen. Diese 
können unbemerkt in Getränke eingebracht werden und zu Schwindel, Übelkeit, starker 
Benommenheit oder einer ungewöhnlich schnell eintretenden Enthemmung führen. Die Polizei 
empfiehlt daher, das eigene Getränk nicht unbeaufsichtigt stehen zu lassen, keine offenen 
Getränke von unbekannten Personen anzunehmen und gemeinsam mit Freundinnen und 
Freunden aufeinander und auf die Getränke zu achten. 

Ungewöhnliche körperliche Veränderungen sollten immer ernst genommen werden. 
Betroffene sollten nicht alleine gelassen und möglichst rasch an einen sicheren Ort gebracht 
werden. Im Zweifelsfall ist medizinische Hilfe über 144 bzw. die Polizei über 133 zu 
verständigen. 

Dabei geht es ausdrücklich nicht darum, Angst zu machen oder das Feiern schlechtzureden. 
Vielmehr soll die Aktion Aufmerksamkeit schaffen und zeigen, dass jeder und jede mit 
einfachen Maßnahmen dazu beitragen kann, dass ein Fest für alle ein schönes und sicheres 
Erlebnis bleibt. 

Gemeinsam.Sicher feiern bedeutet: 

 Bleibt zusammen und passt aufeinander auf.  
 Kennt eure Grenzen und geht verantwortungsvoll mit Alkohol um.  
 Behaltet eure Getränke im Auge.  
 Nehmt keine offenen Getränke von Fremden an.  
 Habt euer Handy dabei.  
 Schaut hin, wenn jemand Hilfe braucht.  
 Plant euren sicheren Heimweg.  
 Respektiert einander. Gewalt, Belästigung und Diskriminierung haben beim 

Feiern keinen Platz.  



„Gemeinsam.Sicher feiern“ bedeutet für uns nicht, den Menschen vorzuschreiben, wie sie 
feiern sollen. Es bedeutet, aufmerksam zu sein, aufeinander zu schauen und im richtigen 
Moment zu helfen. Gerade beim Thema Alkohol ist es wichtig, die eigenen Grenzen zu 
kennen und auch die Freunde und Freundinnen im Blick zu behalten. Wenn jemand Hilfe 
braucht, sollte man nicht wegsehen. Denn Sicherheit funktioniert am besten, wenn wir sie 
gemeinsam gestalten. 

Feiern ist gemeinsam am schönsten. Sicherheit auch. 

 


